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Ingo Appelt
1967
geboren in Essen
1982
Ausbildung zum Maschinenschlosser
1989
erster Auftritt bei der IG Metall (Jugendkonferenz)
1990
erste Tournee mit „Heiter Be-Sinnlich“ + diverse Kurzauftritte Bundestagswahlkampftournee „Stimmen für Oskar“
1991
Zivildienst; weitere Auftritte nebenher

1993
130 Gastspiele mit dem Programm „WIR STERBEN UND SIE MACHEN WITZE“
1994
240 Gastspiele mit dem Programm „WIR STERBEN UND SIE MACHEN WITZE“
TV-Highlights: „RTL Samstag Nacht“; Talkgast bei Gottschalks  „Late Night Show“ 
1996
neues Programm: „DER ABRÄUMER“
TV-Highlights: „Zimmer frei“,  „7 Tage, 7 Köpfe“, „Harald Schmidt Show“.
1997
Veröffentlichung der CD „ Der Abräumer“ + Nominierung für den Echo 1998. 
1998
Veröffentlichung der CD „Feuchten Seite“ + Nominierung für den Echo 1999
TV-Highlights: Moderation „TV-Gala des Comedy Festivals“; 
1999
Auftritt bei der Echo-Verleihung + anschl. Einladung als Support-Act für die Marius Müller-Westernhagen Tournee vor 750.000 Zuschauern 
1999
und 2000  jeweils 120.000 Zuschauer bei der „WET SIDE TOUR“
2000
„Die Ingo-Appelt-Show“, erste eigene TV-Show auf ProSieben
2001
erstes offizielles Babyjahr 
2002
Premiere mit dem Programm „SUPERSTAR“ im Münchner Lustspielhaus

2003
Tournee mit „SUPERSTAR“;
div. Wahlkampfveranstaltungen: „Klar für Sigmar“ (Sigmar Gabriel);
TV-Auftritte, u.a.: „J. B. Kerner Show“; „Zimmer frei“; „ZDF Unicef-Gala“; „Wer zuletzt lacht“…; „Olm“; „Genial daneben“; „Red Nose Day“; „Wetten, dass…“…

2004
Tournee mit „SUPERSTAR“;
TV-Auftritte, u.a.: „Quatsch Comedy Club“; „Die 100 nervigsten…“; Clever“; „Ottis Schlachthof”; “Hitgiganten”; „Rent a Pocher“; „Was bin ich“; „TV total“; … 

2005
Ausstrahlung des Programms „Superstar“ auf ProSieben, CD-Veröffentlichung  
„Superstar“ und Tournee mit „Superstar“ sowie diverse TV-Auftritte.
Neues Programm „RETTER DER NATION“ ab Herbst 2005.
2006
Tournee mit dem sechsten Bühnenprogramm “RETTER DER NATION“
Moderation der „FreitagNachtNews“· RTL (16 Folgen) · RTL und weitere TV Auftritte
Filme: ProSieben Märchenstunde: “Hans im Glück“ ; „Mein Freund Albert“ · SAT 1
2007
Fortsetzung der „RETTER DER NATION-Tour“; Moderation „u.A.w.g. - um Antwort wird gebeten“ · Comedy Central; TV Auftritte u. a. bei „Mario Barth präsentiert: Deutschlands beste Comedians“ · RTL; „Besserwisser“ · ProSieben;  „Quatsch goes Christmas“ · ProSieben; „Fritz und Hermann“ · WDR · „Wer zuletzt lacht…! · Sat.1
„Die 100 nervigsten Deutschen 2007“ · ProSieben.
Filme: ProSieben Märchenstunde: „Schneewittchen“ · „Crazy Race IV“ · RTL
2008
TV-Ausstrahlung auf RTL und DVD-Veröffentlichung zum neuen Programm „Männer muss man schlagen!“ mit anschließendem Startschuss zur Tour.
Veröffentlichung Buch und Hörbuch „Männer muss man schlagen!“ mit anschl. Lesereise.
Auftritt im Rahmen des Köln Comedy Festivals 2008.
Teilnahme am Hauptschulprojekt - Prominente unterstützen Hauptschüler (u.a. mit 
Jürgen Becker, Wilfried Schmickler und Martin Stankowski, Hauptschule Borsigstrasse, Köln)
TV u.a.: “Noch Besserwissen“ · ProSieben; „Die ultimative Chart Show“ · RTL 
2009
Fortsetzung der „Männer muss man schlagen!-Tour“
Mitwirkung im Kinofilm: „Morgen, ihr Luschen! Der Ausbilder-Schmidt-Film“
TV u.a. „"Willkommen bei Mario Barth" Barth · RTL, Kerner · ZDF, TV total · ProSieben…
